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Zur Tagesgeschichte
Das Echo der am vergangenen Freitag von Herrn

Thiers gehaltenen Rede und seiner bündigen Erklärung
über die Begründung der republikanischen Regierungssorm
in Frankreich hallt noch immer nicht allein durch die fran
zösische Presse sondern inmitten der allgemeinen politischen
Stille durch die gesammte europäische Presse wider Eine
wesentliche Verstärkung erhielt dieses Echo noch durch die
an den beiden folgenden Tagen von Seiten der republikani
schen Partei zur Erinnerung an den Bastillensturm abge
haltenen Zweckessen und die dabei stattgehabten Tischreden
Allerdings ist die Republik zu deren Begründung Herr
Thiers nach Kräften beitragen zu wollen versprach eine
andere als jene auf welche man in Bordeaux Lyon und
Marseille toastirte die polizeilichen Verbote bezogen sich
nur auf eine öffentliche Feier und zu deren Gunsten Herr
Gambetta in La Ferts eine Rede hielt Äderen Länge selbst
der strömende Regen der auf das Zeltdach der Festtafel
niederfiel nicht zu verkürzen vermochte Boshaft bemerkt
der Consiitutionel, daß der Regen am stärksten gefallen
sei als vom Plebiszit die Rede war Die Republik des
Herrn Thiers acceptirt allerdings die Prinzipien von 1789
macht aber in ihrer weiteren Jdeenentwickelung unwider
ruflich Halt vor der Februarrevolution Im Uebrigen trägt
die heutige Regierungssorm in Frankreich genau das Ge
präge welches das Kaiserreich getragen welches die Republik
des Herrn Gambetta gehabt hat und im Wiederholungsfalle
von Neuem haben würde Und noch persönlicher ist das
heutige Regiment als alle vorhergehenden Während unter
den vorausgegangenen Regierungen die konstitutionelle Idee
von der Unmitastbarkeit des Staatsoberhauptes wenigstens
in der Theorie aufrecht erhalten wurde und es den Mini
stern vorbehalten blieb die oft gehässigen und persönlichen
Angriffe der Opposition hinzunehmen und zu beantworten
erscheint jetzt der Präsident der Republik bei jeder wichtigen
Veranlassung persönlich auf der Tribüne seit einigen Wochen
fast täglich Die Ressortminister sprechen wenig oder gar
nicht Herr Thiers beherrscht alle Materien alle Debatten
antwortet auf alle Fragen und erduldet persönlich die hefti
gen Angriffe der Opposition Es ist die Diktatur neben
und trotz der Nationalversammlung eine eigenthümliche
aber für Frankreich jedenfalls nutzbringende und vielleicht
nothwendige oder einzig mögliche Regierungsform

Nachdem die luxemburgische Eisenbahnangelegenheit von

der politischen Bühne verschwunden scheint sie noch ein
Nachspiel vor dein gerichtlichen Forum erhalten zu sollen
Die Jndependance theilt mit die anonhme Gesellschaft
welche Konzessionärin der Wilhelm Luxemburgbahn ist habe
der deutschen und der belgischen Regierung angezeigt daß
sie auf gerichtlichem Wege die Annullirnng des von der
französischen Ostbahngesellschaft in Folge des Frankfurter
Friedens ohne ihre Zustimmung eingegangenen Abtretungs

vertrages herbeizuführen beabsichtige nnd gegen alle getroffene
oder noch zu treffende Abkommen prolestire

In weiterer Erläuterung eines Telegramms über die
italienischen Munizipalwahlen wird berichtet daß Verona
Padua Piacenza Capua sowie in der Stadt Venedig selbst
die liberale Partei entschieden gesiegt habe Nur in Gaeta
haben die Klerikalen der Voce della Virita zufolge einen
Sieg davon getragen In Venedig sind die sieben Kandi
daten der Liberalen für die Provinzialvertretung mit großer
Majorität gewählt worden und bei den Munizipalwahlen
vermochte die klerikale Partei von Kandidaten nur einen
durchzusetzen

Die türkische Regierung macht wie ein Telegramm
aus Konstantinopel berichtet mit den Vertretern der An
sprüche der Kurie sehr wenig Umstände Dem armenischen
Patriarchen Hassun ist der formelle Befehl ertheilt worden
das Land zu verlassen

Deutsches Reich

Berlin 17 Jnli Die Prov Eorr macht einen
Artikel der Schles Volksztg zum Gegenstande einer län
geren Betrachtung deren Schlußworte folgendermaßen lauten

Mit Recht erinnert das katholische Blatt seine Glau
bensgenossen daran daß Seitens der Regierung noch bei
Weitem nicht bitterer Ernst gemacht sei

Was geschehen kann und muß wenn es bitterer
Ernst wird darüber wird die Staatsregierung im Großen
und Ganzen schon jetzt nicht mehr im Ungewissen sein und
die nächsten Sessionen des Landtags nnd Reichstags werden
darüber voraussichtlich schon einige Klarheit bringen

Die Regierung unseres Kaisers und Königs wünscht
gewß treu den preußischen Ueberlieferungen und in vollster
Aufrichtigkeit noch heute daß es zum bitteren Ernst nicht
kommen möge aber immer geringer wird leider die Hoff
nung daß die Stimmen welche zur Mäßigung mahnen
selbst die Stimmen ernster nnd erpropter deutscher Katholi
ken bis nach Rom dringen oder dort Gehör finden

Se Majestät der Kaiser und König setzt die Brun
nenkur in Ems mit günstigem Erfolge fort und gedenkt
noch bis gegen Ende dieses Monats dort zu verweilen in
der ersten Woche des Augnst aber zu einer mehrwöchcnt
lichen Nachkur nach Gastein zu gehen Anfang September
kehrt Se Majestät nach Berlin zurück um etwa am 6 den
Besuch Sr Majestät des Kaisers von Oesterreich zu
empfangen

Auf dem 8 internationalen statistischen Congreß
zu St Petersburg wird das Deutsche Reich durch den
Regierungsrath Dr Meitzen Preußen durch den Geheimen
Ober Regierungsrath Dr Engel vertreten sein

Aus Reichenbach in Schlesien wird vom Dienstag
telegraphirt Heute Vormittag 11 Uhr erfolgte Hierselbst

die amtliche Wiedereinsetzung der Pastoren König und Lan
terbach durch den Schweidnitzer Superintendenten Rolsss
Die Stadt ist festlich beflaggt

Ein vollständiges Urtheils über die Wiedereinsetzung
der beiden vom Consistorium wegen Ungehorsams abgesetz
ten Reichenbacher Pastoren wird erst möglich sein wenn
man erfährt ob sie bedingungslos erfolgt ist oder dieselben
irgendwie ein Zngeständniß gemacht haben

Es steht also fest daß die Regierung in Königs
berg bereits den Befehl erhalten hatte dem Bischof von
Ermeland der sich weigert die Landesgesetze unbedingt an
zuerkennen am 1 Juli sein vierteljährliches Gehalt nicht
auszuzahlen und dieser Befehl erst nach acht Tagen zurück
genommen wurde Bischof Crementz hat inzwischen sein
Gehalt bis zum 1 October in Empfang genommen und
hat bis dahin Zeit über seine Stellung im Staate nach
zudenken Der Ministerrath hat wie gemeldet wird über
haupt beschlossen bis zum Herbste gegen die katholischen
Bischöfe mit Amts Temporaliensperre uicht vorzugehen Es
soll nichts übereilt werden

Der Cultusminister hat der D R Corr zu
folge in einem Specialfalle entschieden daß die Verwendung
weiblicher Lehrkräfte an einer Schule nnr unter der Ein
schränkung zugelassen werden darf daß die Besetzung der
Lehrstelle mit einem Lehrer unmöglich ist Niemals darf
aber einer Lehrerin der Vorzug vor einem Lehrer gegeben
werden

Die Erfahrungen des deutsch französischen Krieges
1870/71 haben in mehreren wichtigen Aenderungen in Ma
terial wie Organisation des Heeres Ausdruck gefunden So
sind sowohl die Packpferde der Musketier Compagnieen als
die Packkarren der Füsiliere zc in Wegfall gekommen und
dafür durchweg vierrädrige Fahrzeuge angenommen worden
Letzteres bezieht sich überhaupt auf alle Karren Constrnctio
nen deren geringe Stabilität schon 1866 sich fühlbar ge
macht hatte Künftighin hat jede Infanterie Compagnie und
jede Escadron einen zweifpälinigen Packwagen der bei der
Infanterie auch ein gewisses Quantum Munition aufnimmt
Das Bataillon wie das Cavallerie Regiment haben einen
vierspännigen Packwagen ersteres auch noch den sechsspän
nigen Patronenwagen während der Officier Eqnipagewagen
in Wegfall gekommen ist An Stelle der früherhin durch
gemiethete Civil Fuhrleute gebildeten Fuhrpark Colonnen
treten per Armeekorps künftig fünf militärisch organisirte
Colonnen mit je 8V zweispännigen Planwagen Der Feld
Munitions Reserve Park bildet 8 Colonnen ä 2t bespannte
Fahrzeuge je 2 Colonnen bilden eine Abtheilung Früher
hin waren 24 nnbespannte Colonnen deren Fortschaffung
durch Vorspann geschah Außer den Fahrzeugen hat jetzt
jede Eolonne noch eine größere Zahl von Munitionskasten
die direct per Bahn transportirt werden In jedem Corps
bezirk sollen zwei Landwehr Bataillone definitiv immobil

Fenittelon
Süd und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

14 Fortsetzung
Frau von La Gränze nahm sehr kurze Zeit am deut

schen Unterrichte Theil dann erklärte sie mit ihrem ge
wohnten liebenswürdigen Lächeln daß ihre Zunge sich der
deutschen Sprache gegenüber ohnmächtig erweise und wie
sehr sie auch dieselbe schätze doch darauf verzichten müsse
ihre nähere Bekanntschaft zu machen

Der Grund war freilich ein anderer Sie hatte sich
die Geschichte nicht so schwierig gedacht

Ja wenn sie das alles hätte im Fluge lernen können I
aber diese krausen wunderlichen Worte wollten gar nicht
so leicht in den nnrnhigen Kopf der mit so vielen anderen
Dingen gefüllt war und es ging so langsam vorwärts

sie sollte sich mit verwilderten Conjugationen abquälen
während sie gehofft bald im Faust zu lesen

Eine solche Herkulesarbeit ging über ihre Kräfte sie
mußte die Waffen strecken

Therese dagegen verfolgte ihre Sprachstudien mit einem
rastlosen Eifer und einer unermüdlichen Geduld zur außer
ordentlichen Freude Wildenbruchs der darin wieder die
glücklichste Uebereinstimmung mit seinem eigenen Wesen sah
nnd fand

Gerade diese Stunden schlangen um die beiden Herzen
vollends ein unauflösliches Band

Unbekümmert um das Treiben der übrigen saßen sie
nebeneinander Wie beruhigend wirkte auf ihn diese tran
liche Nähe und wie süß klangen aus ihrem Munde die
Laute seiner Muttersprache in sein Ohr I Wenn sie fragend

die Augen zu ihm aufschlug welcher Himmel lachte ihm
dann entgegen I

Da sich diese beiden durch nichts in ihrem Lehr und
Lerneifer stören ließen war Frau von La Grange der Ge
sellschaft wieder zurückgegeben und während der Stunden
wenigstens blieb ihr nichts anderes übrig als dem einzigen
noch vorhandenen Fremden ihre Aufmerksamkeit zu schenken
Ihre Neffen saßen meist beim Schachspiel Jngeborg ver
tiefte sich in das Lesen eines französischen Romans und
Dagmar bückte sich in der Regel so tief über ihre Häkel
arbeit als müsse sie mit derselben ihr tägliches Brot
erwerben

Frau von La Grange Hildegard nnd Baron Lobach
waren deshalb auf sich selbst angewiesen und doch wurde
ihnen die Zeit durchaus nicht lang

Die geistreiche Französin verstand über alles so leicht
und angenehm zu plaudern der Baron wußte zuweilen das
Gespräch in eine höhere Sphäre zu rücken und dann ver
rieht er sein gediegenes Wissen seine reiche Geistesbildung
Wenn auch Hildegard sich anfangs sehr zurückhielt wurde
sie doch von den eigenthümlichen Gedanken und Lebensan
schauungen Lobachs unwillkürlich angezogen oft zum leb
haftesten Widerspruch oder zur Zustimmung gereizt

Nicht die Herzen nur die Geister kamen sich näher
und Hildegard glaubte den Frieden ihres Innern genug
geschützt wenn sie ängstlich darüber wachte daß kein ande
res als ein rein geistiges Interesse sie an den Fremden
fessele Wohl mußte sie sich gestehen daß mit der nähern
Bekanntschaft manch sorgfältig gehegtes Vorurtheil zu
schwinden begann

Mit dem Worte Preußen hatte sich in den letzten
Jahren alles verbunden was an Feindseligem Unangeneh
mem und Widerwärtigem in ihrer Vorstellung Raum hatte
und wie wenig entsprach Baron Lobach dem Bilde das
ihre gleich Dagmar erhitzte Phantasie von einem Nord
deutschen gemacht hatte

Diese Leute sollten alle scharf bitter absprechend un
hochmüthig sein ja in ihren Bekanntenkreisen waren noch
stärkere Farben aufgetragen worden und wie wenig stimmte
nun das Original mit der Karrikatur die im Süden ge
hässige Parteisucht geschaffen

Lobach war nichts weniger als sarkastisch und hoch
müthig er zeigte vielmehr ein reiches Gemüth und selbst
in der lebhaftesten Unterhaltung eine milds Ruhe die frem
der Meinung gerecht wurde ja es fehlte ihm ganz und gar
jene gesellschaftliche Herrschsucht die nur zu oft die Fran
zosen hervorkehrten

Je mehr die Persönlichkeit und das ganze Wesen des
Barons auf Hildegard den bestechendsten Eindruck machte
je mehr suchte sie durch Hervorkehrung ihres alten politi
schen Hasses sich dagegen zu schützen Wie oft sie auch
durch Aussprechen verwandter Gedanken einander näher
rückten immer wieder zog sie sich von ihm kühl zurück

Baron Lobach fand in diesem unerklärlichen Benehmen
einen Zug von Koketterie die ihm Hildegard in einem we
niger günstigen Lichte zeigte

Sie erschien ihm wie das Ideal eines echten deutschen
Mädchens jede ihrer Empfindungen war rein und tief
eine edle Begeisterung für alles Hohe und Große belebte
ihre Seele und mit diesen herrlichen Eigenschaften hielt er
jene berechnende Gefallsucht die willkürlich anzuziehen und
abzustoßen sucht für unvereinbar denn daß sich allein gegen
den Preußen ihre Abneigung immer wieder zu regen begann
ahnte er am wenigsten

Seltsam genug gerade seine größte Widersacherin
Jngeborg zeigte ihm bald eine sich gleich bleibende ruhige
Freundlichkeit

Bei ihrer Nachbarschaft war ein öfteres Begegnen
unvermeidlich sie hatte ihn anfangs kühl und kurz gegrüßt
aber eines Morgens traf er sie im hübschesten Neglige als
sie eben im Begriff war an der dicht vor ihren Zimmern
stehenden Fontaine sich selbst Wasser zu holen



bleiben und gewisser Maßen die Depot Bataillone der mobil
werdenden Landwehr Infanterie bilden

München 17 Juli Der Kronprinz des deutschen
Reiches hatte gestern längere Unterredungen mit dem Kriegs
minister und dem General v d Tann Wie es heißt würde
die Jnfpection der baierischen Armee durch den Kronprinzen
nicht in diesem sondern in dem nächsten Jahre stattfinden

Aus Elsas Lothringen 15 Juli Unter unserer
jungen Männerwelt grassirt gegenwärtig eine sehr bösartige
Krankheit das Pickelhaubenfieber Sie ist von außen
eingeimpft worden diese Krankheit und deswegen wie alle
ihre derartigen Schwestern sehr hartnäckig Ein Theil der
Geistlichkeit ist daran nicht ganz unschuldig

Einer der geachtesten Bürger Straßburgs der
Buchdruckereibesitzer Silbermann ein Nachkomme des be
rühmten Erbauers der Münster Orgel ist nun auch nach
Frankreich übergesiedelt wo sein Sohn eine höhere Stelle
im Militärdienste einnimmt

frankreich
Paris 15 Juli Die Anleihe wird dem Vernehmen

nach ausgelegt werden entweder am 26 27 oder 28 Juli
Die einstimmige Annahme des Anleihegefetzes hat den besten
Eindruck gemacht Gegen den 12 August wird der Schluß
der Nattonal Verfammluug erwartet In der noch zu er
wartenden Rede des Präsidenten über innere Angelegenheiten
will derselbe der Kammer beweisen daß er dem Pacte von
Bordeaux treu geblieben ist

Wie man der Times berichtet wird der Proceß
gegen Bazaine seit einigen Tagen energischer betrieben Auch
in der Behandlung des Marschalls ist eine Aenderung ein
getreten Der Verkehr mit seiner Frau ist ihm untersagt
worden und diese hat sich nach Versailles in ein Kloster
zurückgezogen

Italien
Rom 16 Juli Es heißt der Papst sei unpäßlich

Er scheint durch die fortwährenden Empfänge sehr ermüdet
und bot deßhalb ihn in der gegenwärtigen Hitze zu schonen
Man glaubt daß der Papst dem Drängen der Jesuiten
nachgebend Italien zu verlassen beabsichtige Viele Jesui
ten sind abgereist zurück bleiben blos die Ordensoberen
die Alten und die Kranke

Die Aufregung in welche ganz Rom durch die be
vorstehende Wahlschlacht versetzt wird ist so groß daß die
studireude Jugend bereits manchmal auf der Piazza Norona
handgemein geworden ist indem auch hier Clericale und Li
berale einander gegenüberstehen Die Polizei muß oft ein
schreiten um durch Verhaftung junger und alter Rädels
führer wenigstens einen Waffenstillstand wenn auch keinen
Frieden zu vermitteln

Es war sehr naß vor der Brunneneinfassung und
Jngeborg suchte vergeblich mit ihren leichten Schuhen an
den Strahl heranzukommen

Lobach gewahrte es und bot ihr bereitwilligst seine
Dienste an

Sie zögerte noch aber er hatte schon den weißen Krug
ergriffen und wie er jetzt das Gefäß mit solchem Eifer und
Geschick unter den herabbrausenden Wasserstrahl hielt da
war alles nationale Vorurtheil vergessen ihr heiteres leb
haftes Temperament behielt die Oberhand und als er ihr
jetzt mit einer artigen Verbeugung den gefüllten Krug zu
rückgab da konnte sie sich kaum eines übermüthigen Auf
lachens enthalten

Lobach bemerkte es wohl und entgegnete scherzend
Sie lächeln aber hat uns nicht schon der Erzvater Jakob
das Beispiel gegeben wie man sich einer schönen Dame
gegenüber am Brunnen zu benehmen hat

Seltsam genug war sie unwillkürlich auch an jene
Scene in der Bibel erinnert worden und der Contrast
zwischen ihnen und den altehrwürdigen Figuren der heiligen
Schrift der ihr augenblicklich gegenwärtig war hatte ihre
Heiterkeit noch erhöht

Der kräftige Vollbart Lobachs hätte sich wohl mit dem
biblischen Jukob vertragen aber der Baron kam bereits
von einem Morgenspaziergange und seine höchst elegante
Kleidung hatte mit orientalischer Tracht nichts gemein eher
konnte noch ihr geschmackvolles Neglig6 an ein Rebekka
kostüm streifen

Für das Morgenland hatte das Wasser einen höheren
Werth entgegnete Jngeborg freundlich anstatt sich zu ent
fernen behielt sie den Krug in der Hand als sei sie nicht
abgeneigt das Gespräch weiter zu führen

Darum bevölkert die Phantasie des Arabers sein Pa
radies mit den herrlichsten Springbrunnen bemerkte Lobach
aber auch unsern Schweizern fließt das Wasser nicht so
leicht zu sie haben es durch eine sorgfältige Röhrenleitung
von den Bergen geholt

Deshalb ist es auch so erfrischend und kühl ich trinke
es gern erwiderte Jngeborg Ah und ich danke Ihnen
für Ihren Ritterdienst setzte sie hinzu als habe sie sich
nun erst besonnen wer vor ihr stand und dann war sie
rasch in der Thür verschwunden

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Hannover Vom Schützenfest Den ersten Ehren

preis erschoß auf der Standscheibe Hohenegger aus Throl
auf der Feldscheibe Flöckiger aus Innsbruck auf der Wehr
niannSscheibe Prem aus Stumm Oesterreich Als erster
Hannoveraner hatte Herr Berth Körting den dritten Be
cher auf der Standscheibe um 12 Uhr erschossen

Ein Frankfurter Schütze Herr Hermann hatte das
Mißgeschick am 14 Morgens vom Schlage gerührt zu
werden Sein Zustand ist sehr bedenklich

Rußland
Odessa Einem ungarischen Blatte geht von hier fol

gende Mittheilung zu Seit zehn Monaten besteht wie die
dritte Abtheilung der kaiserlich russischen Kanzlei in Erfah
rung brachte eine sehr weit hoch und tief verzweigte Ge
sellschaft die sich zum Ziele gesteckt eine Eonstitution zu
erwirken Wohl oder übel Die Führer dieser Societät
ragen bis tn den Hos hinein ja manche nennen sogar
Se kaiserl Hoheit den Thronfolger Alexander Alexandro
witfch als den officiellen Chef dieser Partei Auf alle mög
liche Weise bestürmte man den Hofadel und die Armee an
dieser Bewegung Theil zu nehmen was auch schließlich ge
lungen sein soll Als die Gesellschaft sich stark genug
fühlte gab sie auf weiten Umwegen dem Czaren zu ver
stehen daß man eine Verfassung allgemein wünsche und
man Se kaiserliche Majestät bitte dem treuen Volke eine
solche zu gewähren Um davon Zeugniß abzulegen ver
anstaltete man bei der Ausfahrt des Kaisers in Petersburg
und erst dieser Tage in Moskau Massendemonstrationen
bei denen gerufen wurde Es lebe der Vater Czar es
lebe die Constitution I Ungehalten darüber soll Alexan
der II die strengsten Befehle erlassen haben auszuforschen

wer die Schreier instruire Als man in Kreisen der
Geheimen davon Wind erhielt beschloß man vom gegen

wärtigen Czaren ganz abzusehen und den constitulionell ge
sinnten Cäsarewitsch auf den Thron zu heben Da dieser
Beschluß sich auch gegen die jetzige Regierung kehrte so
riethen die Minister namentlich der Domänenminister dem
Czaren die Chefs der Confpiration aufzuheben Selbst
der Thronfolger soll in Zarekoje Sele quasi überwacht
werden Von Petersburg bis Odessa hat man Netze aus
geworfen in deren Maschen sich sehr hochgestellte Devo
ranje verstrickten In Odessa sollen zwei Cavaliere aufge
hoben und in einer Kibitke abgeführt worden sein wohin
darüber schweigt die Geschichte

Ans Halle und Umgegend
Das hier garnisonirende 3 Bataillon Magdeb

Füsilier Regiment Nr 36 wird am 18 August von hier
abrücken um an dem Regiments Cxerciren bei Erfurt Theil
zu nehmen Dem Vernehmen nach kehrt das Bataillon
nicht wieder nach hier zurück sondern soll in Zeitz Garnison
beziehen

Abermals sind wir in der Lage einen neuen höchst
ehrenvollen äußeren Erfolg der hiesigen Fabrik landwirth
schastlicher Maschinen des Hrn F Zimmermann C o
mittheilen zu können bei der soeben stattgehabten größeren
landwirthfchaftlichen Ausstellung in Zeitz wurden die
Drillmaschinen genannter Fabrik mit dem ersten Preise
der großen silbernen Medaille ausgezeichnet

Leipzig Wegen des angeblich kühlen Empfanges
der Wiener Schützen in dem nüchternen Leipzig ist zwi
schen Wiener und Leipziger Blättern ein Kamps ausgebro
chen dem es auf beiden Seiten an Grobheit und Ueber
treibungen nicht fehlt

Braunschweig 17 Juli Wie Reisende mittheil
ten hat gestern Morgen unweit Gandersheim ein Zusam
menstoß zweier Eisenbahnzüge stattgefunden Von hier ab
wurde mittelst Extrazuges der Geräthwagen und die nöthige
Mannschaft nach dort befördert um das Geleis wieder frei
zu legen

Am 14 Juli früh stieß bei der Station Eüstrin
an der Ostbahn der von Königsberg kommende Zug mit dem
von Soldin kommenden Omnibus zusammen Letzterer wurde
in Stücke zertrümmert Pferde und sieben Passagiere sind
sofort in entsetzlichster Weise getödtet

Als Warnung wird in der Vofs Ztg Folgen
des mitgetheilt Bei den Chambre garni wohnenden Her
ren ist es häufig Sitte eine Visitenkarte gewöhnlich mit
Reißnägeln an ihrer Thür zu befestigen um den sie be
suchenden Freunden unnöthiges Fragen c zu ersparen
So hatte auch ich vor ca 14 Tagen meine Karte in oben
beschriebener Weise an meine Thür befestigt und bemerkte
schon am darauf folgenden Tage daß sie verschwunden sei
Ich machte meiner Wirthin davon Anzeige die ihrerseits
ihre Verwunderung darüber ausdrückte Wir nahmen an
daß die Karte durch irgend einen Zufall herabgefallen sei
und ich befestigte eine neue Karte au der Thür die zu
meinem großen Erstaunen nach einigen Tagen auch ver
schwunden war Als ich vorgestern Abend nach Hause
kam erzählte mir meine Wirthin daß im Laufe des Nach
mittags ein sehr anständig gekleideter Herr sich gemeldet
habe der vorgegeben von mir geschickt zu sein um einen
Rock Hose Weste und Paletot abzuholen Er zeigte
dabei eine Karte von mir vor die er aber nicht aus den
Händen geben wollte Meine Wirthin schöpfte jedoch Ver
dacht und verweigerte die Herausgabe der Kleidungsstücke
und als sie Miene machte Hülfe herbeizurufen zog der
feine Herr vor das Weite zu suchen indem er noch aus
rief Sie werden es noch bereuen mir die Sachen nicht
gegeben zu haben Ich halte es für meine Pflicht dies
zu veröffentlichen um den Schwindlern ähnliche Versuche
nach Möglichkeit zu vereiteln

Die Königsb Ztg theilt folgendes Curiosum
mit Ein Paar Meilen von Königsberg der Stadt der
reinen Vernunft in der Domäne Brandenburg auf dem
einzigen Wege welcher zum Damenbade im Frisching führt
befindet sich seit einigen Wochen eine Warnungstafel mit
folgender cnrioser Inschrift Wer diesen Steig betritt
bekommt eine schicht Priegel Deutlicher und schlagender
kann man sich nicht ausdrücken

Prag 16 Juli Heute Abend wird der Ex Kaiser
Napoleon auf dem Franz Joseph Bahnhofe hier erwartet

Graz 16 Juli Ueber Graz und Umgebung ging

Vom 17 d M wird im Interesse eines bessern
Anschlusses au die hier von Magdeburg und Nordhausen
ankommenden Personenzüge der Abgang deS Mittagszugs
statt um 1 Uhr 25 Min erst um 1 Uhr 3V Min Nach
mittags und der Abgang des Abendzuges statt 5 Uhr 45
Min erst 5 Uhr 59 Minuten Abends erfolgen

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Am 19
Juli Der Troubadour

Bericht
über die Verhandtungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 15 Juli 1872
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Unter Berufung auf die Steigerung der Arbeits
und Fuhrlöhne sowie der Preise der Materialien hat der
Entrepreneur der städtischen Pflasterungen eine Erhöhung
der Accordpreise beantragt

Auf den in Uebereinstimmung mit der Bau Com
mission gestellten Antrag des Magistrots genehmigt die
Versammlung

daß dem seither mit der Ausführung der städtischen
Pflasterarbeiten betraut gewesenen Zimmermeister Stephan
die Ausführung dieser Arbeiten fernerweit belassen werde

d daß demselben in Anbetracht der gesteigerten Ar
beit und Fuhrlöhne bewilligt werden 15 pro lUR
altes Pflaster aufzunehmen das Plannm durch einen 4
bis 6 Zoll hohen Abtrag zu reguliren die gewonnenen
alten Steine entweder zum Wiedergebrauch oder zur Ab
fuhr bei Seite zu schaffen den gewonnenen Schutt von
den Steinen zu sortiren und zur Abfuhr zu beseitigen

1 1 1 1 UM Pflaster von alten Kopf
oder ordinären Steinen anzufertigen den Kies zu Planiren
Steine zu sortiren c

t 29 A desgl für 1 R Reihenpflaster
von boffirten Steinen

1 s R eingesunkenes Pflaster gleichviel von Kopf
oder bossirten Steinen aufzunehmen und dasselbe mit Zu
gabe von drei Zoll Kies wieder herzustellen auch den
Schutt abzufahren 2 LA 19

1 A 1 Schachtruthe Schutt Steinknack
alte Steine abzufahren oder neue Steine vom Lagerplatz
zur Baustelle anzufahren ohne Rücksicht auf die Ent
fernung

2 27 für 1 Schachtruthe Saalkies frei
zur Baustelle abzuliefern ohne Rücksicht auf die Entfer
nung der einzelnen Baustellen von der Saale

2 Der Magistrat beantragt zur Ueberfahrung der
Ausfüllung der Teiche auf dem Stadtgottesacker mit guter
Erde die Verwendung einer Summe bis zu 89 LA aus
der Gottesackerkasse zu genehmigen

Nach dem Antrage des Referenten ist nur noch die
Ausfüllung eines Teiches erforderlich und dazu die Summe

gestern Abends unter Donner und Blitz begleitet von einem
heftigen Hagelwetter ein furchtbarer Wolkenbruch nieder
Derselbe dauerte über vier Stunden und richtete in der
Stadt große Verheerungen in Gärten und Kellern an
Heute Vormittags liefen aus der Umgegend zahlreiche Un
glücksberichte ein In mehreren umliegenden Ortschaften
ist der Schaden ungemein groß Die Ernte Aussichten find
gänzlich vernichtet Der herrliche Schloßpark in Eggenberg
dem Grafen Herberstein gehörig ist gänzlich devastirt
Sogar Menschen schwebten in Lebensgefahr Stündlich
befürchtet man das Eintreffen neuer Unglücksnachrichten

Bei einem am 9 vorüberziehenden Gewitter ist in
der Gegend von Jocketa und Mehltheuer im Voigtlande
Hagel mit Schnee gefallen so daß die ganze Landschaft auf
einige Zeit ein winterliches Ansehen gab

Hinsichtlich der sich häufenden Unglücksfälle aus
den Bahnhöfen veröffentlicht das Fr Bl die nachstehende
beachtungswerthe Ermahnung Referent ist tagtäglich auf
Bahnhöfen thätig und hat oft genug Gelegenheit zu
bemerken mit welcher beispiellosen Unvorsichtigkeit Per
sonen und namentlich Damen sich noch an den abgehenden
Zug heranwagen selbst noch neben den in der Fahrt befind
lichen Wagen einherlaufen Ganze Familiengruppen drän
gen sich nachdem der letzte Pfiff ertönt ist an die Wag
gons um dem Scheidenden noch einmal die Hand zu
drücken Es ist dies eine fafche Sentimentalität und
geradezu ruchlos da ein Eingreifen der Damenkleider
durch die Thürgriffe ein Fehllritt vom Perron nur zu
leicht möglich ist Sobald das letzte Abfahrtszeichen gege
ben sollte das Publicum selbst darauf achten daß eine
Annäherung an die Coup6es nicht mehr stattfinde Man
denke sich nur das Gefühl eines Abreisenden der in der
Abfahrt Zeuge eines so gräßlichen Unglückes eine seiner
Familienmilglieder ist

Ueber die letzte Catastrophe des Vesuv veröffentlicht
Professor Palmieri der Director des Observatoriums in
Neapel in Denicke s Verlag in Berlin einen ausführlichen
Bericht unter dem Titel Inosnäio Vesuviano ävl 26 Aprils
1872 Unter allen Schriften über den Vesuv gebührt dieser
wohl die größeste Aufmerksamkeit Die Verdienste Palmieri s
sind bekannt aber in besonderer schöner Erinnerung steht noch
seine für die Wissenschaft unschätzbare Ausdauer welche er bei
dem in Rede stehenden Naturereigniß bewahrte als er dicht
an dem tobenden Vulkan in drohendster Lebensgefahr von
vielen bereits unter den zahlreichen Opfern des Ausbruchs
aufgeführt seine Beobachtungen machte welche er in dem ge
dachten Buche veröffentlicht Gleichzeitig mit dem Italie
nischen Original wird im gleichen Verlage die deutsche Ueber
setzung von Professor Dr C Nammelsberg in Berlin besorgt
und bevorworlet erscheinen Beide Ausgaben werden mit 6
Tafeln Original Abbildungen versehen sein Eine Englische
Ausgabe desselben Werkes ist ebenfalls in Vorbereitung
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von 50 H nöthig Hiermit erklärt sich die Versammlung
einverstanden und bewilligt die letztgedachte Summe

3 Die Jahresrechnung der Ouartieramtskasse pro
1871 welche in Einnahme und Ausgabe gleichmäßig

an Servis 1855 LA 8 Hr 11 H an Verpflegungsgel
dern 48 5 an Durchmarschgeldern 23 4 H
3 H, Summa 192k H 18 A 2

ergiebt theilt der Magistrat zur Prüfung und mit dem
Ersuchen um Mittheilung des Resultates der Prüfung mit

Die Versammlung findet gegen die gedachte Jahres
rechnung nichts zu erinnern

Der Banquier Lehmann beansprucht für das bei
Bebauung des vormals Zincke schen Gartens als Fortse
tzung der von der Lücke nach der großen Steinstraße zu
projectirten Straße abzutretende Terrain von circa 13 R
A 50 pro R eine Entschädigung von 650

Bei der Wichtigkeit einer Verbindung zwischen der
Lücke und der großen Steinstraße und der dem Kaufwerthe
der Baustellen dieser Gegend entsprechenden Höhe der ge
forderten Entschädigung beantragt der Magistrat die Be
willigung der letzteren mit 650 H wogegen der Banquier
Lehmann für die Einleitung der Wasser in den städtischen
Kanal der gr Steinstraße bei 422 laufende Fuß zu entwäs
sernde Straßenfrontlänge ä 5 He den Betrag von 72
zu gewähren habe

Die Versammlung genehmigt nach dem Antrage der
Bau Commission mit der von dieser gestellten Maaßgabe
den event Ankauf der qu 13 s R von dem Banquier
Lehmann für 650 H sowie auch den vom Magistrate in
Uebereinstimmung mit der Ban Commission gestellten An
trag den Banquier Lehmann für die Einleitung der Was
ser in den städtischen Kanal der gr Steinstraße mit einer
einmaligen Entschädigung von 36 zu belasten

5 Unter Mittheilung der Verhandlungen des Cu
ratorii des städtischen Wasserwerks über die sich als noth
wendig herausgestellte Erweiterung der Saugrohrleitungen
Behufs Vermehrung der Wasserzuführung nach den Saug
brunnen beantragt der Magistrat sich den Ausführungen
des Curatorii vollständig anschließend zu genehmigen

daß sobald als irgend thunlich die Führung eines 24
Zoll weiten geschlossenen ThonrohrstrangeS vom Brun
nen jenseits der Gerwische nach dem in der Nähe des
Maschinenhauses belegenen Saugbrunnen diesseits der
Elster unter Senkung des letztern bis zur erforderli
chen Tiefe zur Ausführung gelange und

daß die hierzu erforderlichen Kosten im Betrage von
10,000 aus den Mitteln der Anleihe im Betrage
von 300,000 dem Wasserwerke mit der Maaßgabe
zur Verfügung gestellt werden daß die Verzinsung und
Amortisirnng dieses Betrages den Bedingungen und dem
Plane der qu Anleihe entsprechend erfolge

Die Herstellung des beantragten Thonrohrstranges
ward ebenso genehmigt als der Antrag daß die Kosten
der 10,000 H von der städtischen Anleihe der 3lZVM0
mit der bevorworteten Maaßgabe wegen der Verzinsung
und Amortisation jedoch dem Curatorio des Wasserwerks
zur Verfügung gestellt werden

6 Im EinVerständniß mit der Bau Commission
beantragt der Magistrat zu genehmigen

daß der Ban und die Unterhaltung des zur Ent
wässerung der Gommergasse projectirten Thonrohr Eanals
auf städtische Kosten geschehe

l daß die von den Adjacenten zusammengebrachten
Beiträge excl des Beitrags des Fleischermeister Götze
mit zusammen 170 acceptirt dem p Götze aber die
Mitbenutzung des neuen Canals zur Einleitung seiner
Schlächtereibetriebs Wasser nur unter der Bedingung ge
stattet werde daß von ihm die Hälfte der Kosten der un
tern Eanalstrecke von der Ecke des Götze schen Grundstücks

ab in Höhe von 90 der Stadt erstattet werde
o daß der Rest der Baukosten in Höhe von 290

resp 190 aus städtischen Mitteln bereit gestellt werde
Die Anträge des Magistrats aä s, und l werden

mit der Maaßgabe genehmigt daß aä v zur Ausführung
der Anträge resp 290 und 200 bewilligt werden

7 Für Reparatur der Klassen der städtischen Schu
len in Putz und Färbung während der bevorstehenden
Ferien beantragt der Magistrat nach den Vorschlägen der
Bau Commission die Bewilligung der anschlagsmüßigen
Kosten mit 732 aus dem diesjährigen Schuletat

Die Ausführung der Reparaturen wird genehmigt
und dazu die geforderten 732 bewilligt

8 Der kürzlich verstorbene Nadler Hensel hat der
Stadt ein Legat von 190 mit der Verpflichtung aus
gesetzt jedes Frühjahr sein Erbbegräbniß mit Blumenge
wächsen zu bepflanzen

Der Magistrat giebt anheim sich mit der Annahme
dieses bedingten Legats einverstanden zu erklären

Das Legat mit der gedachten Verpflichtung wird an
genommen

Statistische Notizen aus den Verhandlungen in der
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung vom

15 Juli er über den Erweiterungsbau beim
Wasserwerke

Im Berichte der Wasser Commission die Errichtung
eines neuen Wasserwerks in Halle betreffend vom 23 Mai
1867 ist wörtlich gesagt

Es wird eine Wassermenge von 200 240,000 E F
per Tag voraussichtlich auf die nächsten 25 Jahre um so
mehr ausreichen als neben dem durch das Wasserwerk zu
fördernden Wasser für vielfache industrielle Zwecke das
Saalwasser Verwendung finden wird und ein Eonsum von
3 E F per Kopf und Tag für häusliche und industrielle
Zwecke schon nicht niedrig gegriffen ist

Diese Annahme war gegründet auf die bis 1867 bei
den größten Wasserwerken in Manchester Paris Berlin

Hamburg und Brüssel gemachten Erfahrungen und auf die
umfassenden Vorarbeiten für das in Wien projectirte neue
Wasserwerk bei ersteren kam ein Consum von 2,8 bis
3,1 C F auf den Kopf bei letzteren wurde dieser für
häusliche Zwecke auf 1,1 C F pro Kopf für alle anderen
Zwecke auf 1,4 C F angenommen

Diese Voraussetzungen haben sich nicht bewahrheitet
Es sind befördert und verbraucht in Halle

1869 1870 1871 1872Januar 1,S34591 3,403873 4,22532k 4 029830
Februar 1 898K0S 3,202815 4,255972 4,165364
März 2,243549 3,762308 4 588822 4,320330
April 2,919334 3,755829 4,479776 4,449536
Mai 3,422760 4,570390 4,752174 S,363960
Juni L,169914 4,647016 4,472580 6,039782
Juli 4,049661 5,160276 4,920118 28 368802
August 4,101240 5,138166 5,257686 doppelt
Septbr 4,289483 4,764144 5,102272 genommen
October 4,472039 4,528205 4,545044
Novbr 4,115463 3,769750 4,192804
Decbr 3,761021 3,959748 4,438770
in Sa 39,97766 50 652520 55,231344 56,637604

Durchschnitt pro Tag das Jahr zu 365 Tagen
109,555 138,777 151,318 155,171

Um eine Gewißheit darüber zu erlangen wie groß
der Consum für die HauSwirthfchaft von den Gärten
abgesehen sind verschiedene große mittlere und kleine
Häuser dauernd unter Wassermesser Controlle gestellt und
ergiebt sich daraus daß für die eigentlich häuslichen Zwecke
nicht mehr wie bis 1 C F pro Tag und Kopf ge
braucht werden

Wenn nun durchschnittlich per Tag jetzt im Juli
214,900 C F am 12 Juli cr beispielsweise 235,452
C F gebraucht worden so fallen davon nur per 54,000
C F auf den Hausgebrauch von 53 54000 Einwohnern
45 50,900 C F auf die größeren industriellen Etablisse
ments und der Rest mit 119 115,090 C F auf die
kleine von Gewerbebetrieb Springbrunnen Gärten Spren
gen Spülen der Hydranten Bauten und unnütze regle
mentswidrige Vergeudungen

ES fragt sich unter diesen Umständen ob das auf
einem geringeren Wasser Verbrauch eingerichtete Wasserwerk
schon jetzt wenigstens sür die Sommer Monate an die
Grenze seiner Leistungsfähigkeit gelangt sei Dies ist zur
Zeit weder rücksichtlich der maschinellen Kraft noch des
Wasser Borraths der Fall

1 Pumpe des Wasserwerks hebt per Hub 7 C F
Wasser und macht für gewöhnlich 16 Touren in der Mi
nute kann aber ohne Ueber Anstrengung 18 20 machen

1 Maschine fördert also per Minute 120 event 126
bis 140 C F per Stunde 6720 envent 7560 8409
C F in 12 Stunden 80,640 event 90,720 100,800
C F und in 24 Stunden 161,280 event 181,440 bis
201,600 C F Wasser

Da im Winter Frühjahr und Herbste erfahrungs
mäßig ein ziemlich gleichmäßiger Consum während der gan
zen Tages Periode statttsindet und dieser im Durchschnitt
dieses Monats auch jetzt und bis auf 154,000 C F höch
stens aber bis auf 200,000 C F steigt so ist während
dieser Periode die erforderliche Wassermenge mit 1 Maschine

in 12 24 Stunden zu fördern und factisch hat auch in
der Zeit vom 1 Januar d I bis 24 Juni nur eine
Maschine so viel Stunden gearbeitet

Handelt es sich dagegen um einen Verbrauch von 200
bis 235,900 C F per Tag wie dies in den Sommer
monaten der Fall und vertheilte sich der Verbrauch auf die
24 Stunden des Tages ebenfalls einigermaßen gleichmäßig
so würde eine Maschine constant 24 Stunden die zweite
aber daneben noch 5 10 Stunden arbeiten müssen beide
Maschinen aber von denen eine 24 Stunden die zueile
12 Stunden arbeitete würden da sie gekuppelt etwas
mehr leisten ein Quantum von per 250,000 C K ohne
Anspannung fördern

Fortsetzung folgt

predigt Anzeigen
Am 8 Sonnlage nach Trinilalis den 2 l Juli predigen

Zu u L Frauen Für die Mariengemeinde um
8 Uhr Hr Superintendent v ckranke Für die Ul
richsgemeinde um 10 Uhr Oberdiaconus P 8ickel
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion
Derselbe Um 2 Uhr Hr Consistorialrath v Dryander

Montag den 22 Juli um 8 Uhr Hr Diaconus
Pfanne

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Com
munion Derselbe Um 2 Uhr Hr Pastor Hossmann

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diacon Ziielschmann
Domkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger Ilio Zahn

Abends 5 Uhr Hr V Neuenhaus
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Pfarr

verweser Roderseld Um 9 Uhr feierliches Pontifical
amt und Ansspendung der h Firmung durch den Hochw
Hrn Bischof vr Conrad Martin

Zu Neumarkt Sonnabend den 20 Juli Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hossmann

Sonntag den 21 Juli um 9 Uhr Derselbe
Mittwoch den 24 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde

Derselbe

Zu Glaucha Um ö Uhr Hr Prediger Msse Um
2 Uhr Kinderlehre Hr Pastor Seiler

Diacouisseuhaus Abends 5 Uhr Hr Pastor Jordan
Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vormitt

V,19 Uhr Gottesdienst
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vor

mitt 10 Uhr Feier der heiligen Eucharisten Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannische Straße 16 Vorm
9 Nachm 3 u jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

I iiztl Divine
vill do dklä c i tiiv VIII td aktsr lliirit

21 st in tkl VoinliirMv in tko Zloi iiinA nitk
Kermoii k II LouunuilivN st 8 a w in tbo ÜVkNillK
vitk 6c Lvriuori Atz K 15 x iu b tlrs Li itisk
H L,moriog,n Oliaxlaln I six2ix

Provinz
Naumburg 17 Juli Das Querfurter Kreis

blatt und fast alle seine Geschwister berichten daß die alte
berühmte Fürstenschule Psorta in Gefahr gewesen sei ein
Raub des Feuers zu werden Fünf Zimmer seien bereits
in Brand gerathen und nuc mit großer Anstrengung habe
man das entfesselte Element bemeistert c Unier den vielen
Freunden und Juteressirten der Anstalt namentlich in den
Kreisen der Aeltern der Scholaren hat diese Nachricht eine
theilnahmsvolle Beunruhigung erregt Sehr natürlich
Glücklicherweise ist indessen auch diese Allarmnachricht eine
recht fette Ente denn thatsächlich ist nur daß etwas Reisig
durch eine Lampenflamme in Brand gerathen ist Die ent
standene Flamme ist gleich am Heerde gelöscht worden und
hat so gut wie gar keinen Schaden angerichtet Außerdem
ist die ganze Anstalt so diebes und feuersicher construirt
daß bei m besten Willen immer nur ein Aus kein Abbren
nen möglich ist Dies als Brausepulver M Ztg

Handel und Verkehr
Laut Beknutmachung der anhaltischen Regierung

ist die Erlaubniß zur Anfertigung der Vorarbeiten für eine
direkte Eisenbahn von Dresden nach Magdeburg linke
Elbufer Bahn dem Konsortium zu diesem Bahnbaue wel
ches in Dresden seinen Sitz hat ertheilt worden Die
betreffenden Arbeiten im Dessauer Staatsgebiete werden in
der Richtung Kemberg Oranienbaum Dessau Aken vorgenom
men und von Herrn Knoch in Firma Thiel und Knoch
zu Breslau ausgeführt werden

Ueber die zu erwartenden französischen Zahlungen
an Deutschland und deren Wirkung schreibt die Nat Ztg

Die Ansicht daß eine weitere Entwerthung des Geldes die
nächste Frucht des Geld Zuflusses aus Frankreich sein wird
hat eine große Berechtigung Je mehr in Deutschland der
Geldwerth sinkt und je größer sich die Differenz gegen
andere uns befreundete Lämer gestaltet dcsto schärfer wird
das Streben nach einer Ausgleichung zu Tage treten Mit
anderen Worten desto mehr werden die Chancen sür die
Aufnahme fremder Werthpapiere in Deutschland steigen
Diese Bewegung findet eine Unterstützung darin daß die
Entwerthung des Geldes eine Reduction des Zinsfußes bei
der Anlage von Capitalien und zu gleicher Zeit eine Steige
rung der Preise aller Waaren Producte u s w veran
lassen wird Die Differenz welche auf diese Weise zwischen
den Einnahmen und Ausgaben entstehen würde wird dadurch
geschwächt daß fremde höhere Zinsen als inländische Pa
piere tragende Effecten aufgenommen werden Es käme
dadurch eine Bewegung zum Durchbruche mittels deren
der Geld und Capitals Ueberfluß abgeleitet und die Geld
Entwerthung geschwächt würde/

Land und Hauswirthschaft
Die langen blassen Kartoffelkeime welche die im Keller

aufbewahrten Kartoffeln nach Ablauf des Winters treiben sind
wie das Wochenblatt des landwirthschastlichen Vereins in
Baden hervorhebt wegen des in ihnen enthaltenen Solonin
eines Giftstoffes den Thieren als Futtermittel schädlich Es
kommt sogar vor daß Schweine welche viel davon erhalten
daran crepiren Auch sollen schon Fälle vorgekommen sein
daß Rindvieh welches man hauptsächlich mit Kartoffelschlempe
fütterte erkrankte und starb Man hatte nämlich gekeimte Kar
toffeln zur Brantweinbrennerei benutzt ohne die Keime vorher
zu entfernen der in den Keimen enthaltene Giftstoff blieb bei
der Destillation zurück und wurde dem Vieh mit der Schlempe
gegeben Es ist daher wie die genannte Zeitschrift bemerkt
eine unerläßliche Sache die Keime der Kartoffeln vor den
Gebrauche derselben zu entfernen

Börsen Versammlung in Halle
18 Juli 1872

Geireidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Weizen 1000 Kilo nach Qualität 84 87 Thlr bezahlt ordinäre

Sorten wenig beachtet
Roggen 1000 Kilo unverändert 56 S8 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo ohne Handel
Gerstenmalz 50 Kilo kleines Geschäft und bei knappen Vorräthell

preishaltend 4 4 Thlr bezahlt
Haser 1000 Kilo 53 5S Thlr beza hlt
Hülseufrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo 10 1VV Thlr hochfein bis 10 Thlr in neuer

Waare alte vernachlässigt
Oelsaaten 1000 Kilo bei ziemlich gutem Umsatz Raps behauptet

ach Qualität bezahlt p 1800 Pfd Netto
94 98 Thlr

Stärke 50 Kilo 8 Thlr inel bezahlt
Spiritus 10,000 Liter pLt still bei unveränderten Preisen loco

Kartoffel 24 Thlr Korn hiesiger 27 Thlr Rüben 22 Tblr
bezahlt

Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
RAM 50 Kilo fest 12 Thlr gehalten
Prima Solaröl 50 Kilo 1
Petroleum deutsches 50 Kilo 4 nicht verändert
Rohzucker 50 Kilo bei geräumten Vorräthen ohne Angebot Rasfinirte

Waare in Broden weniger beachtet gemahlene Sorten für lau
fenden Bedarf beliebt und fest

Rübensyrnp 50 Kilo 3 4 /s Thlr
Rübenmelasse 50 Kilo 1 Thlr
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo f Geschäft
Kartoffeln Speise 1000 Kilo geräumt
Oelkuchen 50 Kilo ohne Noti,
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Tblr Weizen I V,, 1 Thlr
Heu 50 Kilo neues 1 1 Thlr bezahlt
Langstroh 50 Kilo 22 Sgr bezahlt
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Noch mehrere auf Oberhemden geübte Näherinnen finden dauernde Reschüstigung kei I HV WliiiSKer gr Atrichsstraße W
Bekanntmachung

Mit dem Beginn der Erudte wird zur Warnung darauf aufmerksam gemacht daß
das unbefugte Aehrenlesen und Stoppeln an Feldfrüchten je nach Umständen als Diebstahl
nach Z 27 des Straf Gefetzbuchs oder als Übertretung nach 41 der Feldpolizei Ordnung
strafbar ist

Halle den 17 Juli 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Kreis Chausseegeld Hebestellen bei Plötz und bei Beesenlanblingen sollen zum
1 October d Js anderweit besetzt sein Clvilversorgungsberechtigte Bewerber wollen sich
unter Einsendung ihrer Atteste bei dem Unterzeichneten melden

Halle a/S den 11 Juli 1872
Der Königliche Landrath des Saalkreises C v Krosigk

Vormundschastssache
Diejenigen Herren Vormünder welche mir ihre Erziehungsberichte eingereicht haben

oder binnen kurzem noch einreichen wollen ersuche ich ergebenst sich zum Conserenztermine

Freitag den 19 Juli Nachmittags 3 Uhr bei mir einfinden zu wollen
Halle den IS Juli 1872 Pfanne Diakonus zu U L Frauen

Das Weißen der Zimmer in sämmtlichen
städt Schulen soll submissionsweise vergeben
werden Anschläge und Bedingungen liegen
auf dem Stadtbauamte in den Vormittags
stunden zur Einsicht bereit und werden ver
siegelte Offerten bis Montag den 20 Juli er
Vormittag 10 Uhr ebendaselbst entgegen ge
nommen

Halle den 17 Juli 1872
Das Stadt Bauamt

Holz Anetion
Freitag den 10 Juli Nachm 2 Uhr

soll eine Partie Nutz und Brennholz Ober
glaucha 24 verauctionirt werden

Eine Partie große u kleine Fässer trockene

verkauft Klausthorstr 23

Vormundschasts Sache
Für die Herren Vormünder welche mir

die Erziehnngs Berichte ihrer der Ulrichspa
rochie angehörigen Mündel och vorzulegen
haben findet der Konferenz Termin Frei
tag deu 19 Juli in den Nachmittags
stundeu 3 5 Uhr in meiner Amtsirohnnng
statt Der Oberprediger Weilte

Grünes Laub von Sauerkirschbäumeu
wird gekauft p Centner mit 1 /z H Zu er
ragen in der Expedition d Bl

Mitrentersche Wanzen Tinktur
ist das bereits anerkannte sicherste Mit
tel znr gänzlichen Vertilgung aller Wan
zen 5 Flasche 5 empfiehlt

8elilüter gr Steinstratze 6

in frischer Waare empfiehlt II

M66 Lxtraet
ein vorzügliches Surregat bei

I II 1 gr Klausstr 39
Limvmger Sahnettkäse

Stück 4 A

vllüixler voüMizeii
kelnvvMi IiiM
S AlÄ Uvr

Ämeiseneier offerirt billigst

Müll
Morgen Freitag früh

8 Uhr frische
Nkvlilenb

zu soliden Preisen
Auf dem Markte vor dem Nathskeller

Gose in Flaschen in und außer dem
Hause sehr schön bei

I am Markt34 Pfund
reines Roggenbrot für 1 liefert

Barth Bäckermstr Giebichenstein

Blaue Frühkartoffeln verk Breitenstr 10
Das Obst im Zwinger der Moritzburg ver

pachtet Carl Sch nlze kl Ulrichsfir 31

Brasilianische Jndianer Pfeifeil
aus der Colonnie Blumenan in Brasilien
s Stück 2 V empfiehlt

F Sorge gr Steinstr

broneirt und vergoldet mit Marmor
Deckplatten und Marmor Einlagen in
Vorderseite und mit Negnlireinsatzöfen
ferner alle Arten gußeiserne Oefen und guß
eiserne Handelsartikel empfiehlt die Eisenhand

lnng von 65 lltLeipzig

Ein Herbarium z verkauf Preis 5
nebst einer kleinen Steinsammlung Pr 3

Martinsberg Sa beim Hausmann

Einige alte Fernröhre bat Auftrag zu
kaufen gr Ulrichsstr 53

2000 aus sichere Hypothek gesucht
B Hoffmann gr Berlin 12

Ein gutes starkes Arbeits Pferd verkauft
5 G Nieolai Böllberger Weg 5d

Lumpen Knochen alte Metalle kauft
ortwährend zum höchsten Preis

Th Gille 6 Breitestr 6
Zum Tapeziere Zimmerdeeorationen

owie znr Anfertigung von Matratzen
Möbelpolstern le e empfiehlt sich

Tapezierer
Leipzigerstr 9l Hof links

TK Eine geübte Friseuse empfiehlt sich
geehrten Damen bestens u nimmt Bestellungen
zum Frisiren in und außer dem Hause an
Frau Kalbhen im Gasthof zum blanm Hccht

Auch werden daselbst Haararbeiten billig
und sauber angeferligt

Einen kräftigen Lanfbnrschen sucht

Mehrere recht ordenll Mädchen v anßerh
mit guten Attesten wünschen noch 1 August
Stellen d Fr Deparade gr Schlamm 10 b

Anst ordentl Mädchen in gesetzten Jahren
das selbstständig der Wirthschaft vorstehen kann
find 1 Aug Stelle a d G l auch Kirch e 3

Ein junges anständiges Mädchen das etwas
nähen kann findet sofort Dienst

Landwehrstraße 15 parterre

Dienstmädchen 15 16 Jahr sofort oder
1 August gesucht Fischerplan 4 1 Tr

Ein Mädchen
ist wird gesucht

das in der Küche erfahren

Fromme Geistthor 22
Eine Aufwartung gesucht

Paradeplatz 1 2 Tr
Ein anständiger Mann sucht als Hausmann

Stelle Zu ersr in der Exp d Bl
Ein junges Mädchen aus anständ Familie

von außerh das im Nähen u Plätten nicht
unerfahren ist f bei einer Herrschaft oder am
liebsten in einem Geschäft zum 1 Aug Unter
kommen weniger auf hohen Lohn als auf gute
Behandlung sehend Landwehrstr 15 3 Et

1 Eisenbahn Zugführer ohne
Familie sucht sofort im Preise von
70 80 Thlr eine Wohnnng durch

I r

1 Jnspectorsamilte 3 Personen su
chen sofort im Preise v 70 90 Thlr
WohNUNg d rr

Offene Stellen für 2 persecte Koch
mamsells für 1 Bahnhofsreftauration
monatlich 10 Thlr Gehalt für 1
Bad Hotel monatlich 15 Thlr Gehalt
Näh bei

Schwerer Diebstahl
In der Nacht vom 23 zum 24 Juni d I

sind mittelst Einsteigens und Erbrechens einer
Lade zu Kleinkngtl einem Knechte der
Wittwe Barth 35 Einthalerstncke und 3
Zweithalerstücke gestohlen worden Anzeigen
über du Verbleib des Geldes und die Per
son des Thäters ersuche ich mir zu erstatten

Halle den 15 Juli 1872
Der Staats Anwalt

Pianinos Harmoniums
verkauft und vermiethet

E Benemann Mauergasse 6 Part
Marktplatz 18 sind 2

then
Läden zu vermie

vr Jäger
Möbl Stnbe am 1 August zu beziehen

gr Ulrichsstraße 9 2 Tr
Ein gut möblirtes Zimmer nebft Cabinet

zu vermi ethen alter Markt 1
Anst Schlafstelle mit K Kaulenberg 2 1 Tr

Nicderlags und Bodenräume Wagen
remisen u Pferdeställe in Mitte der Stadt
vom 1 October zu vermiethen Näheres in
der Annoncen Expedition von HaasmsteiN K
Vogle r in Halle a/S

Gesucht zum 1 Octbr zu beziehen ein
Logis von Stube Kammer und Küche ohne
Möbel für einen alten Herrn Adressen ab
zugeben gr Brauhausgasse 31 part

Gesucht zum 1 Octbr für zwei einzelne
Leute eine Wohnung von Stube K, K nebst
Zubehör Ges Offerten Dachritzgasse 7

Ein Beamter sucht zum I Oelober eine
Wohnung im Preise von 50 60 H Fam
3 Pers Adr unter B 24 in der Cxped

Mehrere Privat Köchumen u kräf
tige Haus Stuben n Küchenmädchcu
sowie Kellner n Kellnerbnrschen anch
Lanfbnrschen Rutscher n Hausknechte
finden sofort guten Stellen dnrch

D i gr Märkerstr 18

Wäsche wird noch angenommen u schnell
sauber besorgt Blücherstr 6 H l I
Für ein größeres Etablissement wird ein

tüchtiger Buchhalter ei Cassirer Kor
respondent und fünf Commis gesucht

Offerten snl I 2V xosts rostkitte
Lsrliii ÜÄuxtxost
Wagenfabrik von Kopf Fuchs H Rausch
nchl Schmiede Lackirer und einen Lanf

bnrschen auch werden in jedem Fache Lehr
linge angenommen

vlilv Krttssvi o u kleiner mit k ml
II 80II8tiAVIN oiiikoit

aii8 8tiltt t uukVvrluiigvuiu
stall selir Küsiiuä u svliüu Mlv vn
siiill HiilstÄiiilv IiullivriUi ii vvrmletlivn und um 1 Oeto

er xu iinkt Vüruilitzivrstras 8
Eine Parterre Wohnung Preis 50 A

zu Michaelis zu vermiethen Mühlweg 3

1V IS tüchtige Monteure
zur Aufstellung von Maschi
nen und Apparaten im Jn
uud Auslande suchen bei ho
hem Lohne

Former Gesuch
tüchtige Former werden auf meiner Fa

brik Webau gesucht bei 8 festem Lohn u
steler Accordarbeit welche bei guter Leistung
das Doppelte betragen kann Meld b Ma
schinenmstr Schneider a d Fabrik Riebeck

Ein Schneider
wird gesucht

gewandt im Ausbessern
Mühlgraben 6

Torsmacher sucht Taubengasse 10
Torfmacher auf 1 kl Platz ges Kapelleng 14

Kellner und Kellnerburschen sucht sofort
bei hohem Gehalt Frau Deparade

Ein kräftiger Hansbursche wird zum
1 August gesucht Leipzigerstr 14

17 Juli 1872

Stunde Lustdr Dunstdr Relat
Feucht

Lustw
Wini

Par Lin Par Lin Procent R Grad

MorgS 6 332 94 5,00 88 12,2 1

Mittags 2 332,02 4,23 43 19,3 LM2
Abds 10 332 7 S S 14 S2 12,0 1

Mittel 332 53 4 81 74 14 5

Wasserstand der Saale bei Halle
am 17 Juli Abends am Unterpegel 0,96 M
am 18 Juli Morg am Unterpegel 0,96 M

kl Ulrichsstratze 15
Klöse mit Haidelbeeren

Freundlich möblirtes Zimmer imt Cabinet
zum 1 Aug zu verm kl Ulrichsstr 19 III

Gut möblirte Stnbe an einen Herrn zum
1 August zu vermiethen Franckensstr 4 p

Möblirte Wohnung zu vermiethen
Königsstraße 38

Eine fein möblirte Stube mit Bett zu
vermiethen nahe am Markt Zu erfragen

Barfüßerstraße 1 1 Tr
Möbl Stube zu vermiethen Markt 5

Hebamme biitdvlnmnn Kanlenberg 4
Drei unmöbtirte Zimmer mit Keller und

Bodengelaß womöglich auch mit Aufwaltung
werden von einem unverheirathelen Herrn
zum jl October d I zu miethen gesucht
Gef Offerten unter K U 18 an die Cxped

Ein Beamte sucht zum 1 October nue
Familienwohnuug im Preise von 50 70
Zu erfragen Gottesackergasse 6

Die Verleumdung gegen Chamilla Knau
bel jetzt in Berlin halte ich für Unwahrheit
und erkläre dieselbe für eine unbescholtene

Persou E ZEiu gelber Huud entlausen Wieder
bringe erhält Belohnung

vr Kohlschütter

Braunes Tuch all vom Markt bis zur
Klausbrücke verl Abzug Klausthor Vorstadt 9

Mittwoch den 34 Juli Abends 8 Uhr

M OrNentliche
Geueralvcrsammlnng

UVdeg HM schm Turnvereins
und der Turner Feuerwehr

in der Tulpe
Tazes Ordnung

T B Cassenbericht und geschäftliche Mit
theilungen

F W Fourierwahl Feuerwehrtag Diverses

Freitag den 19 Juli

Streich und Militairmnsik
Anfang 7 Uhr Entrve für Herren 2 /z für Damen 1 Ni,IIv

Sonnabend den 20 Juli

Groszes Extra Militair Wend Concert
gegeben von dem Mustkcorps des Magdeb Füsilier Reg Nr 36

ans Erfurt Dirigent Herr Musikmeister Beckmann
KT Anfang 8 Uhr Entröe 2 /z Programm an der Kasse KR

UM Müller s vU
Sonntag den 21 Jnli

gegeben vom liesammten Z1 usikcc rp8 2 Mann des 7 Thüringischen
Infanterie Regiments Ztr 9K aus Menburg

Dirigent Herr Musikmeister Schulz
Anfang des 1 Concerts 4 Uhr Nachm Anfang des 2 Concerts 8 Uhr Abends

Billets Stück 10 Hr gültig für 3 Personen sind vorher zu haben beim Kaufmann
Herrn Apelt Leipzigerstr 6 und in der Cigarrenhandlung des Herrn C F G Kitzin g
Schmeerstraße Nr 43 am Markt Entrse an der Kasse 5

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Bms der Buchdmckerei des Waisenhaus
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